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Jahresbericht 2024 aus der Tätigkeit von 
Stiftungsrat und Geschäftsleitung

Jahresbericht 2024
Wir blicken auf ein spannendes, herausforderndes und von Veränderungen geprägtes 
Jahr 2024 zurück. Die bestimmenden Themen waren der Wiederaufbau des Pflegeteams 
mit der neuen Bereichsleitung Pflege & Betreuung, Rebekka Näf und die Neuausrichtung 
des Bereichs Personalwesen. Es war ein insgesamt intensives Jahr, in welchem 

zahlreiche Massnahmen zukunftsorientiert eingeleitet und umgesetzt wurden.

Umfeld der Veränderung
Die Veränderungen im vergangenen Jahr waren in personeller Hinsicht vielfältig.
Rebekka Näf übernahm per 1. April 2024 die Bereichsleitung Pflege & Betreuung. Es war 
ein herausfordernder Start. Es galt das Team und die aktuellen Strukturen 
kennenzulernen und aktuelle Vakanzen zu besetzen. Ebenso war es Rebekka Näfs 
Aufgabe, sich den Angehörigen vorzustellen, und deren Wünsche und Erwartungen 
aufzunehmen. Dies geschah in Einzelgesprächen wie auch an Angehörigenabenden, 
welche zwischen Ende Mai und Mitte August 2024 individuell pro Wohnbereich 
gemeinsam mit dem Geschäftsführer Roger Held durchgeführt wurden.

Insbesondere das Pflegeteam veränderte sich im vergangenen Jahr stark und die 
personellen Herausforderungen, wie zum Beispiel eine hohe Fluktuation in der Pflege, 
betrafen auch den Holbeinhof. Es war und bleibt eine Herausforderung, die vakanten 
Stellen zu besetzten. Um die Pflege und Betreuung der Bewohnenden immer zu 
gewährleisten, wurde auf temporäres Personal zurückgegriffen. Gleichzeitig wurden alle 
verfügbaren Kräfte für die Rekrutierung von neuen Pflegefachkräften und Mitarbeitenden 
aufgewendet. Dank des intensiven und aktiven Teamaufbaus durch Rebekka Näf und der 
Schaffung neuer Strukturen gelang es, dass einige Mitarbeitende sich entschieden, ihre 
Karriere im Holbeinhof weiterzuführen. Ebenso gab es ehemalige Mitarbeitende, die in 
den Holbeinhof zurückkehrten.

Der Bereich Personalwesen war ebenso mit Veränderungen konfrontiert. So wurden 
zahlreiche Anpassungen durch Manon Schaffner, die ihre Aufgabe am 1. November 2023 
aufgenommen hatte, umgesetzt. Dabei konnte das Holbeinhof Team auf die 
Unterstützung des BSB (ehemals Bürgerspital) zurückgreifen. Im Rahmen der 
Weiterentwicklung des Bereichs wurde von der Geschäftsführung und vom Stiftungsrat 
der Ausbau des Personalwesens ab 2025 entschieden.
 



Geschäftsleitung 2024
Roger Held (Geschäftsführer), Sandra Richner-Vogel (Bereichsleitung Pflege und 
Betreuung, bis 31. Januar 2024), Martin Zeuggin (Bereichsleitung Dienste, Business 
Support und Projekte), Roger Warna (Leitung Hotellerie und Küchenchef) und Rebekka 
Näf (Bereichsleitung Pflege und Betreuung, ab 01. April 2024)

Belegung
Die Belegung konnte 2024 insgesamt auf einem guten Niveau gehalten werden. Im 
Dezember reduzierte sich die gute Belegung zwischenzeitlich, was einen 
herausfordernden Start im 2025 mit sich bringt. Aufgrund der tendenziell kürzeren 
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer hat die Anzahl der Ein- und Austritte stets und 
spürbar zugenommen.

Die interreligiöse Positionierung und die Förderung der Diversität bewähren sich 
weiterhin sehr gut. Das aktive Zusammenleben von Menschen verschiedener Herkunft 
und mit unterschiedlichem konfessionellen und kulturellen Hintergrund macht den 
Holbeinhof aus. Entsprechend wird das Programm der Alltagsgestaltung ausgerichtet, 
was das Konzept beliebt und erfolgreich macht.

Finanzen
Die Erträge konnten dank der guten Belegung wie gewünscht erreicht werden. Die 
Personalkosten wurden ebenso im Rahmen des Budgets gehalten. Das Finanzresultat auf 
Stiftungsebene fiel mit CHF 145t positiv aus. Für mögliche Risiken wurden 
Rückstellungen gebildet, die im Jahresresultat enthalten sind. Das Stiftungskapital bleibt 
dank dem ausserordentlich positiven Jahr 2022 stabil und verbessert sich mit dem 
Jahresgewinn 2024 weiter.



Gastronomie
Das Babait Café (Babait: Hebräisch für Zuhause) hat sich im zweiten Betriebsjahr 
erfreulich entwickelt. Es wird ein Vormittagsservice mit Café und weiterem angeboten, 
ein à la Carte Service über Mittag sowie ein Nachmittagsservice mit Café, Tee und 
Patisserie. Die Popularität des „Babait“ stieg, die Gästezahlen erhöhten sich ebenso und 
das Umsatzziel wurde übertroffen. Die eigene Homepage wurde aufgeschaltet und die 
Präsenz in den sozialen Medien wurde erhöht.

Corona und weitere sich flächendeckend ausbreitende Krankheiten
Im vergangen Jahr wurden trotz allgemein wieder auftretenden Corona-Infektionen 
keine flächendeckende Ausbreitung im Holbeinhof festgestellt. 

Die Ansteckungskette von Scabies konnte erfolgreich unterbrochen und beendet werden, 
somit ist der Holbeinhof seit rund Ende März 2024 frei von Scabies.

Um die Wohnqualität weiterhin hoch zu halten, findet jährlich eine Kontrolle auf 
Bettwanzen im ganzen Haus statt. Dabei werden u.a. sämtliche Sitzmöbel in einem 
speziellen Wärmeraum auf 60 Grad Celsius erhitzt, um allfällige Schädlinge unschädlich 
zu machen. Diese Massnahme ist u.a. hilfreich, um mögliche Scabiesbefälle 
einzudämmen.



Religion, Kultur, gesellschaftliches Leben
Den Holbeinhof zeichnen unter anderem seine attraktive, kreative und vielfältige 
Alltagsgestaltung und Aktivierung aus. Täglich werden den Bewohnerinnen und 
Bewohnern unter der Woche und an gewissen Wochenenden zahlreiche Aktivitäten 
angeboten, sei dies in Gruppen oder individuell. Im Rahmen dieser Aktivitäten werden 
alle jüdischen und christlichen Feiertage in festlichem und würdigem Rahmen gefeiert. 
Ebenso wurde die traditionelle Gedenkfeier an die verstorbenen Bewohnerinnen und 
Bewohner in einer ökumenischen Zeremonie – jüdisch, reformiert, katholisch – 
durchgeführt. Die diesjährige Weihnachtsfeier hielt der verehrte reformierte Pfarrer 
Elisas Jenni ab. Untermalt wurde die Feier vom hauseigenen Bewohnerchor unter der 
Leitung der Familie Ganzoni. Beide erreichten die anwesenden Bewohnerinnen und 
Bewohner auf berührende Art und Weise. Die äusserst würdige Feier war ein stimmiger 
Auftakt zu den Weihnachts- und Neujahrsfeierlichkeiten im HOLBEINHOF.

Ein spezieller Höhepunkt war das traditionelle Sommerfest im Juni, welches unter dem 
Motto „Karibik“ stattfand.

Auch im vergangenen Jahr durfte der HOLBEINHOF auf die „Minjan-Macher“ Peter Bollag, 
José Ornstein und Salomon Lipschitz zählen. Die drei Herren waren in gewohnter Manier 
Garant für den regelmässigen Synagogenbetrieb als fester Bestandteil des Veranstalt-
ungsprogramms. 

Ebenso fanden regelmässig christliche Gottesdienste unter der Leitung von Pfarrer Elias 

Jenni und Kaplan José-Lucien Monemo statt.

Allen genannten Unterstützern im religiösen und kulturellen Kontext danken wir an 
dieser Stelle herzlich. Ein spezieller Dank geht an dieser Stelle an Herrn Salomon 
Lipschitz. Er hat sich langjährig und äusserst wertvoll für den HOLBEINHOF eingesetzt 
und ist per Ende Jahr zurückgetreten. Vielen herzlichen Dank, Herr Lipschitz, wir 
wünschen Ihnen alles Gute!



Stiftungsrat
Der Stiftungsrat setzte sich 2024 aus folgenden Personen zusammen.
Beat Amman (Präsident bis 27.03.2024), Daniel Stolz (Präsident, ab 27.03.2024), Dr. 
Marc Herz (Vize-Präsident), René Vögtli, Franziska Reinhard, Philippe Dreyfus, Ella 
Waldmann (ab 01.01.2024), Hanneli Weill.

Ausblick
Im Jahr 2025 wird der weitere Aufbau und die Festigung des Pflegeteams sowie die 
Etablierung der neuen Strukturen unter der neuen Bereichsleitung Pflege & Betreuung 
zentral sein. Ebenso wird die Weiterentwicklung des Bereichs Personalwesens innerhalb 
der Verwaltung elementar sein für den HOLBEINHOF als Begegnungs- und Pflegezentrum 
für jüdische und nicht jüdische Bewohnerinnen und Bewohner.

Für 2025 wurde auch das Projekt Care Gastronomie definiert. Das Ziel des Projekts ist 
es, die Gastronomie ganzheitlich und gezielt auf den Bewohner auszurichten. 
Berücksichtigt werden bedürfnisorientierte Ernährung für Bewohnerinnen und Bewohner 
(u.a. Spezialernährung) Abläufe, Service Konzepte und weiteres.



Zum Schluss
Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück, welches heraufordernd und gleichzeitig in 
vielen Bereichen erfolgreich und erfreulich zu gleich war. Der Stiftungsrat und die 
Geschäftsleitung bedanken sich bei den Bewohnerinnen und Bewohnern, bei den 
Angehörigen und den weiteren Betreuungspersonen für die Rückmeldungen und die 
Gespräche jeder Art sowie für das Verständnis und das Vertrauen. Ebenso bedankt sich 
der Stiftungsrat und die Geschäftsleitung bei allen Mitarbeitenden und bei allen 
freiwilligen Unterstützenden. Wir bedanken uns auch für die Zusammenarbeit mit dem 
Gesundheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt, der Abteilung Langzeitpflege, dem 

Verband CURAVIVA Basel-Stadt sowie allen Spendern und Gönnern. 
 

HOLBEINHOF

Begegnungs- und Pflegezentrum

Daniel Stolz Roger Held

Stiftungsratspräsident Geschäftsführer



Erfolgsrechnung

Ertrag

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen

Taxeinnahmen 

Zuschläge und Pauschalen

Ertrag aus medizinischen Nebenleistungen

Übrige Erträge aus Leistungen für Heimbewohner

Erlös aus Leistungen für das Personal und Dritte

Mietertrag

Erlösminderungen

Erlös Restaurant

Beiträge Verein La Charmille

Beiträge Goldschmidt-Jacobson Stiftung

Spende Bloch Stiftung 

Stromsparfonds 

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

2024

13'111'073.90

63'799.40

109'602.25

92'441.50

152'329.20

6735.00

-36'032.64

171'933.95

650’000.00

30’000.00

1'500.00

21'982.50

14'375'365.06

2023

12'918'734.70

88'396.40

93'098.75

92'555.31

98'702.61

11'688.00

2'925.50

122'437.06

650’000.00

30’000.00

15'000.00

17'197.40

14'140'735.73

Aufwand

Personalaufwand

Gehälter 

Sozialversicherung

Übriger Personalaufwand

Leistungen Dritter, Temporärmitarbeiter 

-7'223'343.32

-1'169'318.49

-171'690.62

-615'804.80

-9'180'157.23

-7’373'674.39

-1’218'915.85

-258'196.47

-490'685.25

-9'341'471.96

Übriger betrieblicher Aufwand

Medizinischer Bedarf 

Lebensmittel

Haushaltsaufwand

URE Immobilien

URE Mobilien

Aufwand für Anlagenutzung

Energie und Wasser

Büro- und Verwaltungsaufwand

Übriger bewohnerbezogener Aufwand

Versicherungen und Gebühren

Übriger Betriebsaufwand

Betriebsaufwand 

-199'910.25

-929'501.76

-1'262'803.74

-262'012.62

-60'086.95

-261'119.85

-288'208.00

-295'058.62

-27'759.90

-84'131.70

-31'821.55

-3'702'414.94

-208'129.83

-915'475.69

-1'251'755.86

-230'856.10

-49'533.35

-264’441.11

-238'477.35

-347'719.76

-33'787.12

-83'555.05

-34'636.35

-3'658'367.57



Erfolgsrechnung

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

Positionen des Anlagevermögens

Abschreibung auf Immobilien 

Abschreibung auf Mobilien

Finanzaufwand und Finanzertrag

Finanzaufwand

Finanzertrag

Betriebsergebnis

Veränderung Rücklagenkapital

Bildung Rücklagen

Auflösung Rücklagen

Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 

Ausserordentlicher Ertrag

Ausserordentlicher Aufwand

Jahresergebnis

2024

-908'641.00

-137'837.20

-1'046'478.20

-116'098.49

17.00

-116'081.49

330'233.20

-42'800.00

0.00

-42'800.00

20'189.99

-162'300.65

-142'110.66

145'322.54

2023

-898'082.00

-142'295.36

-1'040'377.36

-99'758.80

513.30

-99'245.50

1'273.34

-84'500.00

0.00

-84'500.00

15'921.00

-100'829.48

-84'908.48

-168'135.14



Bilanz

per 31. Dezember 2024

Jüdische Bewohner 

Christliche Bewohner

Übrige

Durchschnittsalter

Männer

Frauen

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Jahre

Männer

Frauen

Durchschnittliche Bettenbelegung 

Durchschnittliche  RAI Stufe

Eintritte

Austritte

Übertritte 

2024

25%

52%

23%

86.5

88.7

1.5

3.2

95.6%

6.6

71

75

10

2023

23%

48%

29%

87.6

88.4

1.7

3.2

94.9%

6.8

66

63

8

Bewohnerstatistik per 31.12.

Aktiven

Flüssige Mittel 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Delkredere

Übrige kurzfristige Forderungen

Aktive Rechnungsabgrenzungen

Total Umlaufvermögen

Sachanlagen: Immobilien

Sachanlagen: Mobilien

Immaterielle Werte 

Total Anlagevermögen 

Total Aktiven 

2024

2'160'309.88

1'690'127.55

-51'500.00

326'785.47

157'867.67

4'283'590.57

7'632'370.24

810'369.49

40'526.45

8'483'266.18

12'766'856.75

2023

2'455'362.17

1'684'502.40

-57'500.00

184'173.87

127'792.42

4'394'330.86

8'444'061.54

752'892.83

49'425.45

9'246'379.82

13'640'710.68



Bilanz

per 31. Dezember 2024

Passiven

1. Fremdkapital

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzung

Total kurzfristiges Fremdkapital

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Übrige langfristige Verbindlichkeiten

Rückstellungen

Rücklagenkapital zweckgebunden

Fondskapital

Total langfristiges Fremdkapital

Total Fremdkapital

2. Eigenkapital

Gründungseinlage Verein La Charmille 

Schenkung Sevogel-Stiftung 

Total Stiftungskapital

 

Verlustvortrag

JahresGewinn /-verlust

Total Bilanzverlust

Total Eigenkapital

Total Passiven

2024

455'435.14

1'000'000.00

1'159'238.95

941'954.81

3'556'628.90

6'250'000.00

600'000.00

120'000.00

946'530.00

61'922.86

7'978'452.86

11'535'081.76

500'000.00

1'100'000.00

1'600'000.00

-513'547.55

145'322.54

-368'225.01

1'231'774.99

12'766'856.75

2023

538'411.65

1'000'000.00

1'226'279.74

973'913.98

3'738'605.37

7'250'000.00

600'000.00

0.00

903'730.00

61'922.86

8'815'652.86

12'554'258.23

500'000.00

1'100'000.00

1'600'000.00

-345'412.41

-168'135.14

-513'547.55

1'086'452.45

13'640'710.68



Stiftungsrat des Holbeinhofs

Stifterinnen

Daniel Stolz (Präsident), Dr. Marc Herz  (Vizepräsident), Philippe Dreyfus, Ella Waldmann, 
Franziska Reinhard, Réne Vögtli, Hanneli Weill

Bürgerspital Basel und Verein Jüdisches Heim La Charmille, Basel

Leimenstrasse 67 • 4051 Basel • Telefon 061 270 68 68 • Fax 061 270 68 00 • info@holbeinhof.ch • www.holbeinhof.ch

Geschäftsleitung des Holbeinhofs

Roger Held (Geschäftsführer), Rebekka Näf, Martin Zeuggin, Roger Warna
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